
damit Sie das meiste aus diesem Material 
herausholen können, haben wir den Text mit 
Vorschlägen für Aktivitäten ergänzt. Diese haben 
zum Ziel, dem Kind dabei zu helfen, 
die vorgestellten Inhalte zu verstehen.

Denken Sie darüber nach, wie die besprochenen 
Themen zu Aktivitäten werden könnten. Werden 
Sie aktiv! Vielleicht bieten Sie durch Gebet oder 
praktische Hilfe Unterstützung an.

Schreiben Sie / Sammeln Sie Informationen / 
Führen Sie ein Notizbuch.

Für Eltern und Leiter,

Zeichnen Sie ein Plakat / Tun Sie etwas / Seien 
Sie kreativ. Ein spezieller Schreibblock und ein 
Papiervorrat für Plakate werden hier hilfreich sein.

Entdecken Sie Berichte in der Bibel oder relevantes 
Material in anderen Büchern. Kurze Abschnitte 
aus der Bibel werden zum weiteren Lesen 
vorgeschlagen. Kurze Fragen werden gestellt, um 
das Nachdenken und das Gespräch über die Fragen 
und Antworten anzuregen.

Ein kurzes Gebet wird aufgeführt, um die 
Aktivitäten zu einem Abschluss zu bringen.



• Manchmal können Lehrer uns die Antworten 
geben.

• Manchmal können andere uns helfen.

• Manchmal finden wir selbst die Antwort heraus, 
indem wir ein Buch lesen, oder eine Sendung im 
Fernsehen schauen.

Aber wir haben viele Fragen, die nur Gott 
beantworten kann. Vielleicht stellst du diese 
Fragen niemals laut. Aber innerlich hast du diese 
Fragen. Wenn du allein bist, dann denkst du 
darüber nach. Manchmal liegst du wach im Bett 
und denkst darüber nach. Wo kannst du Antworten 

Habt ihr viele Fragen?

finden?

Gott beantwortet unsere Fragen in seinem 
besonderen Buch, in der Bibel. Das große Buch mit 
Fragen und Antworten über Jesus wird dir dabei 
helfen, herauszufinden, was seine Antworten sind.

Ich wünsche dir viel Freude mit diesem Buch und 
den Aktivitäten, welche sich Ruth Maclean für euch 
ausgedacht hat. Und lerne so viele der Bibelverse 
auswendig wie möglich!

Sinclair B. Ferguson



JESU KINDHEIT, BIS ER VON 
ZUHAUSE WEGGING: FRAGEN 1-7
1. Was bedeutet der Name Jesus?
2. Wo und wann hat Jesus gelebt?
3. Was war das Besondere an Jesus?
4. Wie war Jesus, als er jung war?
5. Woher wusste Jesus, was Gott 

von ihm wollte?
6. Warum wurde Jesus getauft?
7. Was geschah in der Wüste 

mit Jesus?

JESUS, DER GROSSE LEHRER: 
FRAGEN 8-14
8. Was brachte Jesus den Menschen bei?
9. Wer waren Jesu erste Schüler?
10. Warum erzählte Jesus so viele 

ungewöhnliche Geschichten?
11. Was sagte Jesus darüber, 

wie Gott ist?
12. Was sagte Jesus darüber, wie man 

in sein Reich kommen kann?
13. Wie können wir Nachfolger 

Jesu werden?
14. Was würde seiner eigenen Aussage 

nach mit Jesus passieren?



JESUS, DER GROSSE ERLÖSER: 
FRAGEN 15-19
15. Wie zeigte Jesus seine Macht über die Natur?
16. Warum heilte Jesus kranke Menschen?
17. Ist Jesus stärker als der Teufel?
18. Kann Jesus den Tod besiegen?
19. Wie zeigte Jesus seinen Jüngern, wer er wirklich war?

JESUS GEHT ANS KREUZ: 
FRAGEN 20-27
20. Wie sehr liebte Jesus seine Jünger?
21. Was versprach Jesus seinen Jüngern zu geben?
22. Wie konnte jemand Jesus verraten?
23. Musste Jesus viel leiden?
24. Warum musste Jesus sterben?
25. Ist Jesus immer noch tot?
26. Was tut Jesus jetzt?
27. Was wird Jesus in der Zukunft tun?

JESUS BERUFT UNS, SEINE JÜNGER ZU SEIN: 
FRAGEN 28-34
28. Jesus lehrt uns, wie man glücklich sein kann?
29. Was sagt Jesus darüber, wie man wirklich gut sein kann?
30. Wie kann Jesus mir helfen, wahrhaftig zu sein?
31. Auf welche Weise lehrt Jesus uns zu beten?
32. Welche Dinge können meine Liebe zu Jesus trüben?
33. Was lehrt Jesus, wie ich weise werden kann?
34. Wie kann ich mein Leben für Jesus geben?



JESU KINDHEIT, BIS ER VON 
ZUHAUSE WEGGING:

FRAGEN 1-7
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Eltern wählen normalerweise einen Namen für 
ihr Baby, noch bevor das Baby geboren wird. 
Manchmal wählen sie zwei Namen: Einen, falls 

es ein Junge wird, und einen anderen, falls es ein 
Mädchen wird!

Du hast also wahrscheinlich schon einen Namen 
gehabt, als noch niemand viel über dich wusste!

Es ist gut, wenn man einen Namen hat, oder? Es 
würde dir bestimmt nicht gefallen, wenn du einfach 
nur eine Nummer wärst, oder?

Meistens werden Babynamen aus einem 
bestimmten Anlass ausgewählt, und es gibt 
vielerlei Gründe. Vielleicht aber gefi el der Name 
den Eltern einfach nur.

Manche Eltern wählen den Namen für ihr Baby, 
weil jemand anderes in der Familie denselben 
Namen hatte. Manchmal, weil sie hoff en, dass ihr 
Baby einer bekannten Person mit diesem Namen 
ähneln wird.

Gott hat den Namen für Jesus ausgewählt.

Er wählte ihn aus, noch bevor irgendjemand 
sonst wusste, wann er in die Welt kommen würde.

Die meisten Namen haben eine Bedeutung. 
Manchmal kommen Namen aus anderen Sprachen. 
In diesen Sprachen bedeutet das Wort etwas 
Besonderes. Wusstest du, dass der Name Jesus in 
Wirklichkeit derselbe Name wie Josua ist? Er setzt 
sich aus zwei hebräischen Worten zusammen. Sie 
bedeuten: „der Herr rettet“.

Gott sandte einen Engel namens Gabriel, um 
Maria zu sagen, dass sie schon sehr bald einen 
Jungen bekommen würde. Gabriel bedeutet „Mann 
Gottes“. Maria bedeutet „bitter“.

Maria war zu der Zeit wahrscheinlich erst 
sechzehn Jahre alt. Sie liebte Gott sehr und 
wollte ihm dienen. Gabriel sagte Maria, dass sie 
das Baby Jesus nennen sollte, wenn es geboren 
werden würde.

Maria heiratete bald darauf einen Mann namens 
Josef. Er war ein sehr guter Mann. Gott sandte 
seinen Engel auch zu Josef, um ihn von Jesus 
wissen zu lassen. Der Engel sagte Josef, was bald 
darauf passieren würde. Er erklärte ihm, warum 
dieser Name so wichtig war.

Der Engel sagte zu Josef: „Jesus wird sein Volk 
von ihren Sünden retten.“

Maria und Josef wussten also schon am Anfang 
seines Lebens, was Jesus tun würde.

Sie haben sicher viel darüber nachgedacht, was 
der Engel gesagt hatte.

Sie haben sich sicher gefragt, wie Jesus das 
tun würde.

Das ist eines der Dinge, die wir versuchen 
werden, in diesem Buch über Jesus herauszufi nden. 
Jeder Teil in diesem Buch wird dir etwas mehr über 
Jesus sagen.

1. Was bedeutet der 
Name Jesus?
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Was bedeutet
der Name Jesus?

Der Name Jesus 
bedeutet:
„Der Herr rettet“.

In der Zeit des Alten Testaments sprach 
Gott mit Mose eines Tages aus einem 
brennenden Busch heraus! Mose fragte 
Gott: „Wer bist du? Hast du einen 
Namen?“ Gott sagte: „Ich bin der ich bin. 
Nenne mich ‚ICH BIN‘.“

Seitdem nannte Gottes Volk ihn also 
„ICH BIN“. Auf Hebräisch lautete sein 
Name „Jahwe“. Jahwe sagte zu Mose: 
„Ich bin gekommen, um das Volk aus 
seiner Sklaverei in Ägypten zu retten 
und es in ein neues Land zu bringen. Ich 
werde sie retten.“

Der Mann, der sie in das versprochene 
Land führte, hieß „Jahwe rettet“. Er 
hieß Josua. Aber Gott wusste, dass wir 
eine andere Rettung aus einer anderen 
Sklaverei brauchen würden. Er versprach, 
dass er einen Retter senden würde.

Viele Jahre lang war Gottes Plan vor 
fast allen Menschen verborgen. Aber Teile 
seines Plans teilte Gott Menschen mit, 
die Propheten hießen. Sie erfuhren, dass 
ein Retter kommen würde. Sie schrieben 
auf, was Gott ihnen sagte, damit das 
Geheimnis nicht verloren geht. Als Jesus 
dann geboren wurde, warteten manche 
Menschen auf den Retter. Sie waren sich 
nicht sicher, wer der Retter war. Aber sie 
wussten, dass er kommen würde. Jesus ist 
dieser Retter. Deshalb wurde er „der Herr 
rettet“ genannt.

Bibelvers zum Auswendiglernen

Sie wird einen Sohn zur Welt bringen; den sollst 
du Jesus nennen. Denn er wird sein Volk von aller 
Schuld befreien (Matthäus 1,21; GNB).

Zeit zum Beten

Herr Jesus, ich bin so froh, dass du einen Namen 
hast, den ich verwenden kann, wenn ich mit 
dir rede. Danke, dass du so gerne in diese Welt 
kamst, um unser Retter zu sein. Hilf mir, darauf zu 
vertrauen, dass du mein Retter bist. Amen

Zeit zum Lesen

Lies Matthäus 1,18-25 und entdecke, wie Jesus 
seinen Namen bekommen hat.

Zeit zum Reden

Frage deine Mama oder deinen Papa, ob dein Name 
eine besondere Bedeutung hat. Warum hast du 
deinen Namen bekommen? Hast du Brüder und 
Schwestern? Was bedeuten deren Namen?

Zeit für Action

Schlage 2. Mose 3 in der Bibel auf. Male ein Bild 
davon, was dort beschrieben wird – wie Gottes 
Worte aus dem Busch kommen.


